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Gefunden
Die brasilianische Polizei hat auch den zweiten der beiden im Juni geraubten
Stiche des spanischen Künstlers Pablo Picasso sichergestellt. Das Werk
»Minotaurus, Trinker und Frau« (1933) sei in einem Haus in den
Außenbezirken São Paulos aufgespürt worden und befinde sich in einem guten
Zustand, teilten die brasilianischen Behörden am Montag mit. Am 12. Juni
hatten drei bewaffnete Männer am hellichten Tag das nun sichergestellte Werk
und den Picasso-Stich »Der Maler und sein Model« (1963) sowie zwei Werke
der brasilianischen Maler Lasar Segall und Emiliano Di Cavalcanti im Museum
Estacao Pinacoteca geraubt.

Der Picasso-Stich »Der Maler und sein Model« sowie die Werke der
brasilianischen Künstler waren bereits sichergestellt worden. Die Polizei nahm
drei Verdächtige fest. Die unmaskierten Räuber waren von Sicherheitskameras
gefilmt worden, so daß die Polizei gezielt nach ihnen fahnden konnte. Das
Kultursekretariat von São Paulo schätzte den Wert der gestohlenen Werke auf
umgerechnet rund 400000 Euro. Bereits im Dezember war Picassos »Porträt
von Suzanne Bloch« aus dem Jahr 1904 zusammen mit einem Werk des
Brasilianers Candido Portinari aus dem Kunstmuseum von São Paulo gestohlen
worden. Die beiden Bilder im Wert von rund 35 Millionen Euro wurden im
Januar wiedergefunden und dem Kunstmuseum zurückgegeben.
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